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Deutschland € 8.-
Österreich € 8,50
Schweiz CHF 11.-

Weich, warm und absolut zeitlos: 
15 Strick-Highlights aus luxuriösen Alpaka-Qualitäten
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Bunte Blätter, moderate Temperaturen – 
den Herbst zu lieben ist leicht.
Ganz anders verhält es sich mit dem Winter. 
Darum haben wir uns vorgenommen, 
Abwechslung in die trüben Tage zu bringen. 
Drei Themen haben wir uns vorgeknöpft, 
allesamt grundverschieden und unglaublich 
spannend. Da gibt es zeitlose Teile aus 
luxuriösen Alpaka-Qualitäten (ab Seite 4). 
Oder Strick mit beeindruckenden Strukturen, 
die durch Muster und/oder ausgeklügelte 
Effektgarne entstehen (ab Seite 28). Für die 
nötige Portion Farbe sorgt unser Streifen-
Thema (ab Seite 54). Hier wird es mal mehr, 
mal weniger bunt – ganz, wie Sie es sich 
wünschen. Was bleibt, ist die Qual der Wahl. 
Wie wünschen dabei viel Vergnügen.

HER MIT DEM WINTERWUNDERXT
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04 Cardigans, Pullover und Pullunder: Die schönsten Modelle 
der Stunde – zeitlos, luxuriös und aus neuen oder bewährten 
Alpaka-Qualitäten.
  

ALPACA DREAMS

28 Hier sorgen kernige Muster und effektvolle Bouclé- und 
Dochtgarne für plastische und unglaublich lebhafte Looks.

SUPER STRUCTURE

52 Garne, Farben, Silhouetten: Ein kleiner Überblick über die 
Strick-Trends der Stunde. Und über alle Garnneuheiten, die wir 
in diesem Heft verwendet haben.

TRENDS

54 Streifen bringen Farben in den Winter. Wir zeigen ihre vielen 
Facetten – von breit bis fein, von ultrabunt bis dezent.

HAPPY STRIPES
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73 & 106/107 ALLE MODELLE AUF EINEN BLICK
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ALPAKAS

       lpakas stammen ursprünglich 
aus den südamerikanischen 
Anden und werden heute vor allem 
wegen ihrer weichen, leichten und 
klimaausgleichenden Wolle gezüchtet. 
Grundsätzlich gibt es zwei Rassen: das 
Suri- und das Huacaya-Alpaka. Ersteres ist 
recht selten. Seine Wolle ist gleichmäßig 
fein, glatt und seidig glänzend. Das 
Huacaya-Alpaka stellt rund 85 Prozent 
der Alpaka-Population. Die feinsten Haare 
werden als Baby Alpaka bezeichnet. 
Für die Garnmischungen hier wurde 
ausschließlich Baby- oder Suri-Alpaka-
Wolle verwendet.

Wovon träumen

?
A

A L P A K A S  S C H Ä T Z E N  F R I S C H E S  G R A S ,  D U F T E N D E S  H E U  U N D  D I E  G E S E L L -
S C H A F T  I H R E R  A R T G E N O S S E N .  W I R  M Ö G E N  S I E ,  W E I L  S I E  S O  F L U F F I G  U N D 

K N U F F I G  S I N D .  A L L E R D I N G S  B L E I B T  D I E  K L E I N E ,  S E N S I B L E  K A M E L A R T 
G E R N E  U N T E R  S I C H .  D A R U M  S T Ö R E N  W I R  S I E  N I C H T  L A N G E  U N D  S T R I C K E N 

U N S  L I E B E R  E I N  E D L E S  T E I L C H E N  A U S  I H R E M  F L A U S C H I G E N  L U X U S H A A R .
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ALPAKAS

1 0 0 %  H A N D G E S T R I C K T

07 -  LANDLUST ALPAKA MERINO 100
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01 
ALPACA MODA & LANDLUST ALPAKA MERINO 160

 Für diese melierte Raglan-Jacke wurden zwei einfarbige Garne zusammen verstrickt.
Zopf-Details und eingestrickte Taschen betonen den luxuriösen Country-Look.
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02 
NATURAL 
ALPACA PELO
Ein neuer, melierter 
Alpaka-Mix, 
eingestrickte Zweige 
und Akzente im 
Perlmuster verleihen 
dem hellgrauen 
Turtleneck-Pullover 
eine natürliche, 
lebhafte Optik.
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03 
ALTA MODA ALPACA 

Die Beschreibung zu diesem Modell finden Sie auf der folgenden Seite.
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03
ALTA MODA

 ALPACA
 Hochwertigstes Garn 

und eine Flut an Zöpfen 
machen diesen Pullover 

so speziell. Er hat 
Seitenschlitze und eine 
gerade Silhouette. Die 

abgeschrägten Schultern 
optimieren seine Passform.

TUT UNS
WEIT  

GUT!
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04 
LANDLUST ALPAKA MERINO 100

Dieser Perlmuster-Pullunder überzeugt durch seine schlichte Form und Armlöcher mit markanten Rippendetails. 
Abgerundet wird sein luxuriöser Look durch die gedoppelte Ausschnittblende.
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05 
ALTA MODA ALPACA

 Ein Biesenmuster mit Hebemaschen bringt Struktur in die klassische Jacke. Sie hat eine einfache, gerade Form. Außer-
dem wird sie geknöpft und funktioniert dadurch auch ohne Gürtel.
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06
NATURAL 

ALPACA PELO
Ein neuer Alpaka-

Mix verleiht diesem 
Pullunder eine 

flauschige Optik 
und einen melierten, 

natürlichen Beige-
Ton. Sein plastisches 

Zopfmuster macht ihn 
zum Statement-Piece, 

das auch abends – 
direkt auf der Haut 

getragen – beeindruckt.
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07
LANDLUST ALPAKA MERINO 100

Der wollweiße Zopf-Pullover wird obenherum von Ärmel zu Ärmel gestrickt. Danach die Maschen auffassen und das Modell in 
Richtung Kragen und Saum fertigstellen. Als Finish gibt es eine aufgestickte Bordüre in dunklem Burgund.
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08
NATURAL
ALPACA PELO
Flieder ist die 
Trendfarbe der Stunde. 
Diese entspannte Jacke 
präsentiert sich in einer 
melierten Nuance und 
punktet außerdem mit 
feinen Zöpfen, die sich 
– ganz einfach – ohne 
Zopfnadel stricken 
lassen.

09
SETASURI BIG
Beim Oversize-Sweater 
im floralen Lochmuster 
läuft der Rapport über 
dreißig Reihen. Das 
sieht toll aus – solange 
man sich nicht verzählt.
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10
ALTA 

MODA ALPACA 
Das Biesen-

Hebemaschenmuster 
von Modell 05 – hier 

umgesetzt als Oversize-
Rollkragenpullover. Die 

weiten, gemütlichen 
Ärmel betonen 

seine lässige Form. 
Abgeschrägte Schultern 

sorgen für einen 
perfekten Sitz.
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11
JACKE:
SETASURI BIG 
Diese duftige Hülle 
besteht aus einem 
neuen Alpaka-Seiden-
Gemisch und wird im 
Hebemaschenmuster 
gearbeitet. Der 
breite, angestrickte 
Schalkragen 
unterstreicht ihren 
sinnlichen Look.
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12 
SCHAL: SETASURI BIG

Der XL-Schal (ca. 38 x 210 cm) passt perfekt zu Modell No. 11. Patentmaschenreihen verleihen ihm eine interessante Struktur. 
Damit er schön fällt, wird eines der Enden durch einen eingearbeiteten Schlitz gezogen.
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13
NATURAL 

ALPACA PELO
Eine kastige Silhouette 

mit tief angesetzten 
Ärmeln macht unseren 

dunkelgrau melierten 
Turtleneck-Pullover 

gleichzeitig cool 
und gemütlich. Sein 
Patentrippenmuster 

betont die natürliche 
Optik des Garns.
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TOP
WE LOVE  

DOWN!
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14
NATURAL 

ALPACA CLASSICO 
Der klassische, camelfarbene 

Ajourmusterpullover wird in 
Runden und von oben nach 
unten (Top Down) gestrickt. 

Was Sie davon haben? 
Keine störenden Nähte. 

Und die Option, die Länge 
individuell anzupassen.
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15 
NATURAL ALPACA CLASSICO 

Beim Sweater mit nostalgischer Lochnoppenmusterpasse sorgt dunkles Grau für eine ruhige, moderne Optik. Gestrickt wird 
in Runden, von oben nach unten (Top Down).
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Markante Bouclés und Dochtgarne, ausdrucksvolle Prints und kernige Muster: Effektvolle Qualitäten 
verleihen selbst simpel gestrickten Winter-Styles Plastizität und brandneuen Schwung.

Strick mit Tiefenwirkung
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DAS SIND DIE NEUEN 

WINTER
HERBST&

    as die neue Saison bringt? Modisch 

gesehen überraschend viel Farbe. Herbsttöne 

leuchten in warmem Rot, Terracotta, Bernstein und 

Braun. Oliv bekommt Gesellschaft von strahlenden 

Grüntönen aus der Schmuckabteilung (Smaragd, 

Malachit). Auch kraftvolles Orange, Pink oder Blau 

verwandeln Strickteile in modische Statements.  

Oder sorgen, im Mix mit zarten Candy-Tönen 

(z.B. Flieder und ruhiges Hellblau), für auffallend 

spannende Looks. Farbklassiker bleiben uns 

erhalten. Neu hier: buttrige Zwischentöne, wie 

Graublau. Oft macht bereits das Garn den Look. 

Gebürstete Qualitäten verleihen Strickhüllen ein 

gemütliches Finish und unaufdringliche Garne liefern 

zeitlosen Luxus. Für natürliche Strukturen gibt es 

unregelmäßige Dochtgarne, Bouclés und Tweeds.  

Die Silhouetten bleiben entspannt. Daneben findet 

man Seventies-Anleihen wie eckige Halsausschnitte, 

kleine Rollis und Gehäkeltes. Gekrönt wird das Ganze 

durch harmonische Schal-Mützen-Sets – am besten 

farblich passend zum Look.
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ALPACA  
DREAMS

SUPER 
STRUCTURE

HAPPY 
STRIPES

Unsere Alpaka-Garnfamilie hat Zuwachs 
bekommen. Setasuri Big punktet als 

aufgerauhte, voluminösere Version von 
der klassischen Setasuri. (70% Alpaka 

(Suri), 20% Seide, 10% Schurwolle 
(Merino)). Natural Alpaca Classico 
besteht aus ungefärbten Fasern und 

erscheint in acht natürlichen Felltönen 
(85 % (Baby) Alpaka, 15% Schurwolle 

(Merino)). Eng verwandt ist  
Natural Alpaca Pelo. Allerdings  

mischt hier Baumwolle mit, außerdem 
gibt es einige zart eingefärbte Töne 

(63% Baumwolle, 31% (Baby) Alpaka, 
6% Schurwolle (Merino)). 

Garnneuheit Cocco kreiert mit teilweise 
aufgerauten Boucle Strukturen ein 

flauschiges, bewegtes Strickbild (62% 
Schurwolle (Merino), 25% Baumwolle, 

12% Polyamid, 1% Elasthan).  
Lala Berlin Cloudy ist voluminös und 
watteweich mit einem angedeuteten 
Farbverlauf – der ideale Kandidat für 

schwerelose XL-Styles (93% Schurwolle 
(Merino extrafine), 7% Nylon). Das feine, 

haarige Lala Berlin Hazy dagegen 
zaubert delikate Looks mit subtilen 

Farbeinschlüssen (40% (Baby) Alpaka, 
25% Schurwolle (Merino extrafine), 25% 
Polyamid, 6% Tencel, 4% Baumwolle). 
Und für besonders lebhafte Strickbilder 
sorgt Colortwist mit buntem Print und 

einer leichten Wellenstruktur  
(74% Schurwolle (Merino), 20% 

Baumwolle, 6% Polyamid).

Für Duetto Classico wurden Baby-
Alpaka- und Merinofasern zusammen 
versponnen und dreifach verzwirnt. 
Das Ergebnis: Ein tolles Allround-

Garn mit dezentem Ton in Ton-Verlauf 
(74% Schurwolle (Merino Fine), 28% 
(Baby) Alpaka, 2% Elasthan). Seine 
feinere Schwester Duetto Puno hat 
dieselbe Farbkarte und ist perfekt für 
delikatere Teile (40% (Baby) Alpaka, 

38% Modal, 22% Schurwolle (Merino 
Fine)). Kettengarn Papagallo liefert 

auffallend bunte, gestreifte Verläufe und 
ist leicht und voluminös (90% Schurwolle 

(Merino extrafine), 10% Polyamid). 
Ideal für ausdrucksvolle Muster mit 

zartem Flausch ist Ecopuno Chunky. 
Das stärkste Mitglied des Ecopuno-

Clans kommt in 16 Traumtönen (48% 
Baumwolle, 33% Schurwolle (Merino 

extrafine), 19% (Baby) Alpaka).

U n s e r e  G a r n e  N a t u r a l  A l p a c a  C l a s s i c o  u n d  N a t u r a l  A l p a c a  P e l o  t r a g e n  d i e  M a r k e  d e r 
I n t e r n a t i o n a l  A l p a c a  A s s o c i a t i o n ,  d i e  s i c h  f ü r  e r s t k l a s s i g e  Q u a l i t ä t e n  u n d  e i n e  n a c h h a l t i g e , 

e t h i s c h e  P r o d u k t i o n  v o n  A l p a k a - W o l l e  e i n s e t z t .
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GUT ZU WISSEN

NATURAL ALPACA CLASSICO
& NATURAL ALPACA PELO 

COCCO & ECOPUNO CHUNKY
DUETTO PUNO & 
DUETTO CLASSICO & 
PAPAGALLO
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STREIFEN!

Streifen sind ein Dauertrend. Den kommenden 
Winter versüßen sie uns mit Candy-Tönen. 
Außerdem gibt es effektvolle Farbkombinationen 
aus satt und gedeckt oder auffallend frische Styles 
mit viel Offwhite. Obendrein sind Streifenmuster 
anfängerfreundlich, denn die simplen Farbwechsel 
schafft einfach jede*r. Noch einfacher wird das 
Ganze mit unseren bedruckten Qualitäten, bei 
denen die Streifen ohne Garnwechsel entstehen. 
Positive Energie ist da vorprogrammiert. Und die 
können wir gerade wirklich gut brauchen.

Ob schmal, breit oder als 
sportliches Detail: Streifen 
wirken cool und zeitlos. 
Das Beste daran: Mit 
ihnen kriegen wir unsere 
Lieblings-Farben ganz 
unkompliziert auf die Reihe.

wir lieben
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STREIFEN!

37 - COOL WOOL BIG & SILKHAIR.  Wie gut sich zarte und kräftige Töne ergänzen, beweist die doppelfädig gestrickte 
Halbpatent-Jacke. Praktisch: Ihr frischer Look funktioniert auch noch im nächsten Sommer.
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38 - BRIGITTE NO. 2.  Mit Häkelstäbchen und einem eckigen Ausschnitt werden hier die Siebziger zitiert.
Interessant ist auch das Farbenspiel aus frischen und gedeckten Tönen.
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39 - BRIGITTE NO. 3.  Einfach aber effektvoll: Dieser doppelfädig gestrickte Mantel beeindruckt durch seine Länge und die 
feinen, bunten Ringel. Viel Knowhow braucht man dafür nicht, denn er besteht aus einfachen Rechtecken.
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40 - LALA BERLIN FURRY.  Der perfekte Sweater für Einsteiger und Ungeduldige ist simpel gestrickt und aus voluminösem 
Pelzeffektgarn. Spannend wird er durch den neuen Farb-Cocktail aus zarten Tönen und leuchtendem Blau.

EASY!
So

Blockstreifen, 
glatt rechts 
gestrickt.
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41 - LALA BERLIN LOVELY COTTON.  Kraus gestrickte Streifen und Trendfarbe Gelb machen diesen Oversize-Pullover 

interessant. Der fluffige Merino-Baumwollmix ist weich und leicht. Und hebt seine Strukturen sehr schön hervor.
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42- ALTA MODA ALPACA.  Olivgrün und Flieder setzen beim klassischen Troyer neue Akzente. Durch seinen luxuriösen 
Alpaka-Mix ist er langlebig, warm und weich – und außerdem angenehm pillingarm.
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43 - PIÙ BELLA.  Bei unserem Poncho sind Vorder- und Rückteil nur durch Schulternähte und Ärmelbündchen verbunden. Die 
Streifen leuchten in den neuen, zarten Candy-Tönen und werden durch den geraden Ausschnitt betont.
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44 - ECOPUNO CHUNKY.  Blockstreifen mit viel Rohweiß sorgen bei diesem Turtleneck-Pullover für einen ruhigen Look. Durch 
sein fluffiges Garn und die simple Machart (glatt rechts) ist er einfach und relativ schnell gestrickt.
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45 - PAPAGALLO.  Lieblingsfarben streifenweise liefert Garnneuheit Papagallo. Obendrein hat die leichte Qualität einen hohen Merino-Anteil 
(90 %), was sie weich und sehr hochwertig macht. Hier wurde sie in Rippen verstrickt – zu einem Traumschal, der sich toll kombinieren lässt.
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46 - PAPAGALLO.  Hier werden Farben und Streifen über das Garn geliefert. Schön unkompliziert ist auch die Machart der 
Jacke, bei der die Knopfleiste mitgestrickt und die Ärmel gerade angesetzt werden.
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47 - COLORTWIST & SETASURI BIG.  Beim asymmetrischen Oversize-Pullover bestehen Front und Rücken aus je zwei Teilen, die 
mal längs- und mal quergestrickt werden. Die plastischen Streifen betont ein neues, bunt bedrucktes Garn mit leichtem Welleneffekt.
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48 - BRIGITTE NO. 3.  Kalte und warme Töne ergeben hier ein spannendes Ganzes. Die Jacke wird glatt rechts gestrickt. Hüb-
sche Ausnahme: Die Knopfblende im Hebemaschenmuster.
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49 - BRIGITTE NO. 2.  Candy- und Naturtöne werden für diesen Pullunder effektvoll gemischt. Das Modell ist in erster Linie glatt 
rechts gestrickt. Für ein Plus an Spannung beginnt jeder Farbwechsel mit einer Reihe linker Maschen.

STRUKTUR!mehr

Ganz einfach, 
durch krause 
Maschen.
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50 - LALA BERLIN LOVELY COTTON.  Ein paar kraus gestrickte Maschenreihen – schon bekommen Streifen-Pullover einen 
Hauch von Struktur. Trendfarbe Flieder wurde mit Moosgrün und Rohweiß kombiniert. So wirkt sie überraschend cool.
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51 - ECOPUNO & SETASURI.  Baumwoll- und Mohair-Mix, zusammen verstrickt, lassen die Streifen hier gleichzeitig weich und lebhaft wirken. 
Der Mantel wird glatt rechts gestrickt. Außerdem hat er eine einfache, gerade Form mit einer leichten, passformfreundlichen Schulterschräge.
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52 - ALPACA MODA.  Gestreifte Blenden bescheren diesem Perlmuster-Pullunder einen klassischen College-Charakter. Sein sanftes 
Farbenspiel aus Eisblau (Grundfarbe) und Lachs wird durch das leuchtende Himmelblau (Blenden) trendgerecht aufgepeppt.
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53 - LANDLUST ALPAKA MERINO 160.  Kleine Rippenrollis kennen wir aus den Siebzigern. Unser Modell bekommt durch 
überschnittene Schultern und Streifen in Rot, Rohweiß und Violett einen neuen, modernen Touch.
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MODELLÜBERSICHT

Alpaca Moda & Landlust 
Alpaka Merino 160 Natural Alpaca Pelo Alta Moda Alpaca Landlust Alpaka Merino 100 Alta Moda Alpaca

Natural Alpaca Pelo Landlust Alpaka Merino 100 Natural Alpaca Pelo Setasuri Big Alta Moda Alpaca

Setasuri Big Setasuri Big Natural Alpaca Pelo Natural Alpaca Classico Natural Alpaca Classico
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Ecopuno Chunky Duetto ClassicoDuetto Puno Cocco

Cocco & Colortwist Brigitte No. 3 Ecopuno Chunky Duetto Classico Lala Berlin Cloudy

Duetto Puno Lala Berlin Hazy

Ecopuno Chunky

Cocco & Colortwist

Lala Berlin Brushy

Colortwist & Silkhair

Duetto Puno &  
Duetto Classico

Lala Berlin Cloudy

Lala Berlin FurryBrigitte No. 2 & 
Lala Berlin Cloudy

Duetto Puno & Cocco & 
Colortwist
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Alpaca Moda
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Cool Wool Big & Silkhair Brigitte No. 2 Brigitte No. 3 Lala Berlin Furry

Lala Berlin Lovely Cotton Alta Moda Alpaca Più Bella Ecopuno Chunky Papagallo

Papagallo

Ecopuno & Setasuri

Colortwist & Setasuri Big

Alpaca Moda

Brigitte No. 3

Landlust Alpaka Merino 160

Brigitte No. 2 Lala Berlin Lovely Cotton
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